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BUCHBESPRECHUNGEN
Geologisches "Wörterbuch. Erklärung der geologischen
Fachausdrücke. Von Dr. Carl Berinqer. Ferdinand-
Enke-Verlag, Stuttgart 1951. 158 Seiten mit 71
Abbildungen und 6 Übcrsichtstabellen. Gehcftel DM 14.80,
Ganzleinen DM 17. —

Um eine rasche und einwandfreie Orientierung über die
Hegriffe der Geologie zu ermöglichen, hat Beringer bereits
1937 das Geologische Wörterbuch geschaffen,
das nun in 3., verbesserter und erweiterter Auflage in die
Hände von Schülern, Studenten, Lehrern, Forschern und
Freunden der Geologie und deren Nachbarwissenschaflen
gelegt werden kann. In knappem und präzisem Lexikonstil
werden wir vertraut gemacht mit den Begriffen und
Fachausdrücken der Formalions- und Bodenkunde, der Petro-
graphie und der Lagerstättenlehre — um nur wenige
Beispiele zu erwähnen. Leicht können wir uns unterrichten
über die Theorien der Gcbirgsbildung und der Oberflächen-
gestaltung, und das Wissenswerteste über den Vulkanismus,
den Brdaufbau und die Erdentwicklung erfahren. Das
Geologische Wörterbuch ist ein unentbehrliches
Hilfsmittel, das jedem Suchenden etwas bieten kann und
deshalb sicherlich, wie schon bisher, dankbare Benützer
finden wird. Dr. E. S.

Mein Bienenvolk. Ein Bienenbuch für alle. Von Ernst
Pohl. Franckhsche Verlagshandlung, Stuttgart 1951.
122 Seiten, 8 Bildtafeln. DM 7.80.

Ein gründlicher Kenner des Bienenlebens, ein Imker,
der sich mit allem Rüstzeug des modernen Wissens um
seine Bienenvölker müht, gibt hier, in der Form einer
frischen, erlebnisreichen Erzählung, ein wirklichkeitsnahes
Bild des Bienenlebens. Man vermerkt es angenehm, daß
die Bienen darin nicht als vermenschlichte Wesen, aber
auch nicht als Märchenfiguren auftreten, sondern daß alles,
was hier geschildert und erklärt wird, auf eigenem
Beobachten aufbaut. Nicht nur der jugendliche Leser, sondern
auch jeder Imker wird mit Gewinn in diesem hübschen
Büchlein lesen. M. W.

Rußland. Von IMichael Prawclin. Deutsche Verlags-
Anstalt, Stuttgart 1951. 380 Seiten. Ganzleinen
DM 12.80.

Eine mit ebensoviel Anschaulichkeit und Lebendigkeit
wie wissenschaftlicher Gründlichkeit vorgetragene Geschichte
des großen Reiches, das, wie der Autor sagt, „weder Europa
noch Asien" ist. Die natürlichen Landschaften — Strom,
Steppe und Wald — die Rassen- und Stammeseigenheiten
der drei Volkselemente — Wikinger, Slawen und Mongolen —
und schließlich die geistigen Kräfte, die in dem Riesenraum
wirksam wurden, werden zueinander in Beziehung gesetzt,
und daraus ergibt sich jenes eindringlich-tiefgründige Bild
einer großen wirtschaftlichen und politischen Macht, das
heute wohl jeder sucht, der an den aktuellen und an den
ewigen Problemen interessiert ist. Scheibenpflug

Haustier und Umwelt. Von Adolf Stoffe. Verlag Paul
Haupt, Bern 1948. 203 Seiten.

Dieser „umweltbiologische Abriß" des bekannten Ökologen
und Forschers ist eine interessante und umfassende
Zusammenstellung aller hier in Frage kommenden Probleme
und ihrer Lösung. Das Buch, dessen gediegene Ausstattung
angenehm auffällt, ist nicht nur für die wissenschaftliche
Theorie von Interesse, sondern wird sicher auch in der
landwirtschaftlichen Praxis von Nutzen sein. Ausführlich
wird in dem vorliegenden Werk auf die Einflüsse von
Wetter, Klima, Haltung und Nahrung, auf die Lebens- und
Leistungsvorgänge der Haustiere eingegangen, wobei
besonders das Braunvieh berücksichtigt wurde. Das
Anhangskapitel ist eine fast statistische Zusammenstellung
über das schweizerische Vieh im Ausland und berücksichtigt

nicht nur den europäischen, sondern auch andere
Kontinente, wodurch es besonders für den Wirtschafter
von besonderem Wert erscheint. II. N.

Das Titelbild
zeigt den südlichen Winterhimmel mit dem sogenannten
„Wintersechseck", gekennzeichnet durch sechs besonders
hell leuchtende Sterne. Den ungefähren Mittelpunkt bildet
die rote Beteigeuze, der Schulterstern des Orion. Die
Eckpunkte werden gebildet vom Sirius, links unten, vom Rigel,
dem rechten Fußstern des Orion, vom Aldebaran, der rot
und hell im Sternbild des Stieres leuchtet, von der Kapella,
hoch oben im Zenit, vom Kastor, ganz links oben in den
Zwillingen, vom Prokyon im Kleinen Hund, von wo die
gedachte Umgrenzung der Raute wieder zum Sirius zurückführt.

Nähere Erläuterungen bringt der Aufsatz „Das
Wintersechseck am Himmel" in diesem Heft. (Original-
Farbbild von Hans Krannich)
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